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WWW.ZAEHLERSTAND.AT

SPAREN SIE ZEIT UND NUTZEN SIE DIE VORTEILE.

ABLESEN IST JETZT GANZ EINFACH. 

In unserer Gemeinde bieten wir jetzt die Mög-
lichkeit, die Wasserzähler-Ablesung schnell und 
komfortabel zu erledigen. „Zählerstand.at“  heißt 
die digitale Schnittstelle zwischen Bürger, Wasser-
zähler und Gemeinde. Nachdem Sie die Selbst-
ablesekarte erhalten haben, gibt es drei Wege 
zur Bekanntgabe Ihres Zählerstandes: über die 
Website, über den QR-Code oder mit der Post.

Auf www.zaehlerstand.at haben unsere Gemein-
debürgerInnen ein voreingerichtetes Benutzer-
konto. Dort können Sie Ihre eigenen Zählerstände 
und Verbrauchsdaten einsehen. Die Abwicklung 
der Ablesung ist für Sie kostenlos und Sie helfen 
uns als Gemeinde Zeit und Kosten zu sparen, weil 
die Eingabe automatisch erfolgt. 

Daher bitten wir Sie, folgende Dinge NICHT zu tun: 
Die Ablesekarte auf die Gemeinde bringen, wei-
tere Vermerke auf der Karte machen, Zählerstand 
telefonisch oder per E-Mail durchgeben. Wichtig: 
Kontrollieren Sie dennoch Ihre Daten auf Richtig-
keit und halten Sie den ABGABETERMIN verbind-
lich ein, da sonst Ihr Zählerstand geschätzt wird. 

ABGABETERMIN
BEACHTEN!

Die Selbstablesekarte 

wird an einen Haushalt 

geschickt.

Auf www.zaehlerstand.at 

befi ndet sich Ihr Benutzerkonto, 

das Ihnen einen Überblick 

über Ihren Verbrauch gibt. 

Tragen Sie Ihren Zählerstand auf der 

Selbstablesekarte ein und werfen Sie 

diese in den Postkasten. Unser Partner, 

die Österreichische Post, übermittelt 

dann Ihren Zählerstand an 

www.zaehlerstand.at. 

Scannen Sie den QR-Code auf der 

Selbstablesekarte ein und Sie gelangen 

direkt auf Ihr Benutzerkonto bei 

www.zaehlerstand.at. Dort geben Sie 

Ihren Zählerstand bekannt.

Loggen Sie sich ganz bequem im Inter-

net auf www.zaehlerstand.at ein und ge-

ben Sie in dem für Sie bereits vorberei-

teten Benutzerkonto Ihren Zählerstand 

bekannt. Ihr Zugangscode wird Ihnen 

mit der Ablesekarte bekanntgegeben.

ONLINE-EINGABE
WWW.ZAEHLERSTAND.AT

QR-CODE SCANNEN
AUTOMATISCHE WEITER  LEITUNG

ZUM POSTKASTEN BRINGEN
POST ERFASST DATEN IM SYSTEM

ODER ODER

BÜRGER

DREI MÖGLICHKEITEN DER ERFASSUNG



NÖ ZIVILSCHUTZVERBAND
3430 Tulln/Donau, Langenlebarner Straße 106  

Tel: 02272/61820, Fax: DW 13
E-Mail: noezsv@noezsv.at
Web: www.noezsv.at

SELBSTSCHUTZ -  INFO

NN OO TT RR UU FF
Egal ob jung oder alt, egal ob weiblich oder
männlich es tauchen immer wieder Fragen
auf, wenn es darum geht, rich�g Hilfe zu
holen. Deshalb hier eine kleine Zusammenfas-
sung um Ihnen den Einblick in die Welt der
Re�ungsmaßnahmen etwas zu vereinfachen.
Die angegebenen Notrufnummern sollten Sie
immer gri�ereit haben. 

Weitere wich�ge, hier nicht angeführte, Num-
mern sind die Erreichbarkeiten Ihres Hausarz-
tes, der Apotheke sowie des nächsten
Krankenhauses.

Vorgehensweise im Erns�all:
Haben Sie Netzempfang am Handy? Wenn
ja wählen Sie gleich den Notruf! Falls nicht
ändern Sie Ihren Standort und wählen Sie
in regelmäßigen Abständen die Notruf-
nummer! Ev. Handy aus- und einschalten! 

Beim Notruf unbedingt anzugeben sind fol-
gende Punkte:

WO? 
Wo ist etwas passiert? Genaue An-
gabe des Unfallortes; Straße und
Hausnummer, Kilometerangabe an
der Autobahn etc.

WAS?
Was genau ist passiert? z.B.: Herzin-
farkt, Unfall, Verletzungen; Angaben
zur derzei�gen Lage

WIE VIELE?
Wie viele sind verletzt? Anzahl der
Verletzten

WER?
Wer ru� an? Name / Telefonnr.

Euro - Notruf 112
Feuerwehr 122
Polizei 133
Re�ung 144

Wasserre�ung 122
Bergre�ung 140
Flugre�ung 01 17 77
Ärztenotdienst 141

ÖAMTC 120
ARBÖ 123

Vergi�ungsinforma�onszentrale 01 406 43 43
Österreichische Höhlenre�ung 02642 144
Re�ungshundebrigarde 01 288 98



 
 
Die zweite Klasse konnte im Rahmen einer 
Osterwerkstatt ihrer kreativen Ader freien 
Lauf lassen. Mit Unterstützung von Müttern 
wurden im Stationenbetrieb Eier verziert, 
ein Holzhase gestaltet, ein Buchsbaum-
kranz geflochten, eine Osterkarte erstellt 
und ein Hase gebacken. Die Kinder waren 
nach einem fröhlichen Vormittag stolz auf 
ihre Werke. 
 
 

Einen erlebnisreichen und informativen 
Vormittag erlebten die Kinder der dritten und 
vierten Klasse bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Hochneukirchen. Neben 
Atemschutzanzügen und anderen 
Einsatzgeräten, die den Schulkindern 
vorgeführt wurden, gab es auch ein 
sogenanntes Zielspritzen. Nochmals ein 
herzliches Dankeschön für diese 
interessanten Stunden! 

 
 
Der Tag der Musikschulen fand 
auch in unserer Volksschule unter 
dem Motto „Bodypercussion“ 
statt. Roland Scheibenreif und 
Roman Bischhorn-Stickelberger 
studierten mit den Kindern einen 
Kanon ein.. Den Kindern machte 
es großen Spaß ihre Stimme und 
ihren Körper als Musikinstrument 
einzusetzen.  

 
 
Die ganze Schule fuhr in die Willersdorfer Schlucht, um einen Tag 
im Wald zu erleben. Erfahrene Förster und Waldpädagoginnen 
brachten den Schülern den Lebensraum Wald näher. Jeder 
Schulstufe entsprechend wurden verschiedene Themen 
besprochen und erlebt. 
 

  

N eues  aus  Neues e aus 
den Schul en 

  
  

  



 

Sporttage an der NNÖMS 
Am 24.02.2016 verbrachten 50 Schüler und Schülerinnen der NMS einen Schitag in 
Mönichkirchen, am Freitag, den 12.2. waren die Schüler und Schülerinnen auf dem 
Kunsteislaufplatz in Pinkafeld. Egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene, es hat sichtlich Spaß 
gemacht! 

 

 

  

  
 

  

  

 

 Theater der Jugend 2015/16 

Auch im heurigen Schuljahr fand sich 
eine Gruppe theaterbegeisterter Kinder 
und Erwachsener an der NMS 
zusammen und verbrachte interessante 
Vorstellungen im Theater im Zentrum, im 
Renaissancetheater und im Rabenhof. 
Den würdigen Abschluss bildete eine 
Vorstellung in der Stadthalle: MUSICAL 
ROCKS. Viele bekannte Musicalpartien 
dargebracht in einer rasanten Rockshow! 
Wir waren begeistert! 

Verein gegen Tierfabriken 
 
Im Rahmen des Biologieunterrichts beschäftigte sich 
die 3. Klasse ausführlich mit dem Thema 
„Massentierhaltung“. Zum Abschluss gab es einen sehr 
interessanten Vortrag des „VGT“ (Verein gegen 
Tierfabriken), der uns nachdenklich stimmte und uns 
bewusst machte, wie wir mit Tieren und mit unserer 
Umwelt umgehen sollten. 

 

Projekt Bewegte Klasse / 1. und 2. Klasse 

Mag. Ulrich Bammer versuchte Bewegung im 
umfassenden Sinn in den Schulalltag zu bringen, 
um positive Lernatmosphären zu schaffen, die 
Aufmerksamkeitsfähigkeit zu steigern und das 
Sozialverhalten zu verbessern! Den Kindern hat 
es sehr viel Freude gemacht. 

 

 



65und feiern mit  
unseren Gästen

Wir sind

unser Angebot
 dienstags ab 10 Uhr

frische Punschkrapferl 5+1 
 donnerstags ab 14 Uhr 

ofenfrische Schaumrollen 
 freitags ab 10 Uhr

Kaffee- & Schokoschnitten 

 samstags ab 10 Uhr 
Kondi´s Nusskipferl ofenfrisch 

 sonntags die „klassische“ 
Kondi´s Cremeschnitte

Unsere Brauttorten 
und Mehlspeisen  

auf Bestellung auch: 
glutenfrei

laktosefrei
vegan

und für Diabetiker

Donnerstag ist Seniorentag
- 10% auf Kaffee und Mehlspeise

jetzt NEU
Frühstück in der Kondi

jetzt neu - Tagesteller 
Dienstag bis Samstag

www.beiglboeck.at � kondi@beiglboeck.at     
2852 Hochneukirchen � Hauptstraße 19 � Tel. 02648 / 217

Der höchstgelegene Zuckerbäcker der Buckligen Welt

im Juni immer sonntags –  
die 3. Kugel Kondi´s Eis ist gratis
im Juli & August immer sonntags –  
Kondi´s Eiskaffee zum 1/2 Preis
Freitag 22. bis Sonntag 24. Juli –  
Eispalatschinkentage
1. September – unser 65. Geburtstag –  
Gratis-Kaffee und Kondi‘s Cremeschnitten

selbst backen weitgefehlt – die Kondi backt alles



Holzkohlengrill
mit Salatbuffet

Einladung zum

im

Gasthof Höhwirt
in Hochneukirchen

>> Termine: 25. Juni 2016
09. Juli 2016
23. Juli 2016
06. August 2016
20. August 2016

>> Beginn:
   jeweils
   1800 Uhr

Tischreservierungen unter 02648/213
oder gasthof@hoehwirt.at

Auf Ihr Kommen freuen sich die Höhwirtsleut!
Tipp: Juli & August ist 

Höhwirts´ Schwammerlzeit

HÖHWIRT`S

GUTSCHEINE

GUTE
GESCHENKSIDEE



maschinenvermietung
stoffhandel
leistungBAUUlrich M.
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Aktionstage . . .

Restposten-

          a
bverkauf

...gültig vom 

01.07.2016 - 09.07.2016

-50%
(Rasengittersteine,
Pflastersteine,...)
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Dr. Anton Wanecek informiert

Liebe Patientinnen! 
Liebe Patienten! 

Vorerst möchte ich mich ganz herzlich bei Ihnen für das entgegengebrachte Vertrauen   
bedanken. Bitte denken Sie auch an  unsere zusätzlichen Angebote in der Ordination. Auch in 
Zukunft können Sie die Dienste unserer Masseurin, unserer Fußpflegerin und unseres 
Orthopädieschuhmachers in Anspruch nehmen.  

Nun dauert es nicht mehr lange und der Sommer ist da. Das heißt die Urlaubszeit beginnt 
auch für uns.

Die Ordination ist vom 04. Juli 2016 bis 22. Juli 2016 wegen Urlaubs geschlossen. 

1. Mutterberatung:
Die nächsten Mutterberatungstermine im Untergeschoß der Hauptschule sind: 
Dienstag, 28. 06, 30.08., 27.09., 25.10., 29.11. 2016 jeweils von 14:30-15:30 Uhr.

2. Reiseapotheke:
Falls Sie vielleicht heuer eine Reise planen, möchte ich Ihnen eine Reiseapotheke ans Herz 
legen. Wir beraten Sie sehr gerne über die optimale Zusammenstellung der Reiseapotheke in 
der Ordination. Bitte fragen Sie uns danach. 

3. Sonnenschutzprodukte:
Weiters möchte ich Ihnen dermatologisch getestete Sonnenschutzprodukte von Ladival 
empfehlen, die Sie ebenfalls bei uns erhalten. 

4. Naturkosmetik:
Ab sofort können Sie bei uns sowohl dekorative als auch pflegende Dr. Hauschka Produkte 
beziehen. Dabei handelt es sich um reine Naturkosmetik Produkte. Gerne beraten wir Sie in 
der Ordination darüber und Sie können sämtliche Artikel, wie z.B. Lidschatten, Lippenstift, 
Lipgloss oder Make-up ausprobieren.

5. FSME Impfaktion: 
Die FSME-Impfaktion läuft noch bis Ende Juli 2016. Bitte fragen Sie uns, ob bei Ihnen eine 
FSME Auffrischung nötig ist und nutzen Sie; die noch laufende Impfaktion. 

Ich wünsche Ihnen einen wunderschönen Sommer, einen erholsamen Urlaub und freue mich, 
Sie bald wieder in der Ordination begrüßen zu dürfen.

Ihr Gemeindearzt 
Dr. Anton Wanecek und sein Team

�





SIGNUM saxophone quartet 
Blaž Kemperle (Sopransax) - Erik Nestler (Altsax) - Alan Lužar

(Tenorsax) – Guerino Bellarosa (Baritonsax)

Nikola Komatina (Akkordeon) - Volker Reichling (Percussion) 

Die vier Musiker sind sich in Köln begegnet, wo sie 2006 das SIGNUM saxophone 
quartet gegründet haben. Studiert haben die Saxophonisten in Köln, Wien und 
Amsterdam. Das Quartett erhält regelmäßig Anregungen und Inspiration durch das 
Quatuor Ébène, das Artemis Quartett und Gabor Takács-Nágy. 
Nach Preisen bei internationalen Wettbewerben u.a. in Lugano und Berlin spielt 
SIGNUM mittlerweile in Konzertsälen und bei Festivals in Europa und der ganzen 
Welt; im Jahr 2013 folgte das Debut an der Carnegie Hall NY. Eine ganz besondere 
Auszeichnung ist die Ernennung zu „ECHO-Rising Stars 2014/2015“ durch die 
European Concert Hall Organisation (ECHO). 
Das Jahr 2015 hat die SIGNUMs an die größten Säle und Festivals Europas 
gebracht, darunter: Barbican Centre London, Konzerthaus Wien, Concertgebouw 
Amsterdam, Palais des Beaux-Arts Bruxelles, Teatro della Pergola Florenz, uvm. 
Weiter geht es 2015/16 u.a. mit Barbican Center, Grand Philharmonic Hall St 
Petersburg. Philharmonia Moscow, Kremlin Concert Hall Nizhny Novgorod, 
Philhamonie Luxembourg, Mozarteum Salzburg, Wehrobergeschoß Hochneukirchen,  
Tonhalle Zürich, Paul Klee Zentrum Bern, BASF, Musikfest Bremen, Frauenkirche 
Dresden, Folle Journée Nantes & Japan, und dem Debüt am Seoul Arts Center. 

SIGNUM sucht beständig nach neuen Herausforderungen und Begegnungen, so zum 
Beispiel mit: Folkert Uhde (ION/Radialsystem Berlin) in einer Inszenierung von 
Bachs Kunst der Fuge; oder mit verschiedenen Kammermusik-Partnern, darunter: 
Mario Brunello, Matthias Bartolomey und Harriet Krijgh am Cello, der junge 
litauische Akkordeon-Spieler Martynas, und die Pianisten Michail Lifits oder Julien 
Quentin. Die SIGNUMs haben solistisch mit diversen Orchestern gearbeitet (Bob 
Mintzer, Rhythm of the Americas); und ab 2016 steht das Konzert von P.Glass für 
Orchester und Sax Quartett auf dem Programm, u.a. in Vilnius.  
Diese Spielzeit nähern sich die 4 jungen Saxophonisten dem Musiktheater für 
Kinder und Jugendliche. Im Januar Jahr 2016 werden die SIGNUMs erstmals mit 
einer eigenen Show für Kids debütieren: „Stand by me – the SIGNUM sound 
experience“ (8+) ist ein visuelles Konzert über Klang, Imagination und 
Freundschaft, produziert von der Philharmonie Luxembourg und Kölner Philhamonie 
(Regie: Letizia Renzini).
Die erste CD des Quartetts „DEBUT“ ist 2011 mit Werken von Grieg, Ravel, Bartók 
und Schostakowitsch erschienen; eine zweite CD mit dem Titel „Balkanication“ ist 
seit 2015 auf dem Markt; für 2016 ist ein weiteres CD-Projekt in Planung. 

http://www.signum-saxophone.com
.



Start: 10 Uhr , Bad Schönau.   Strecke: 5,555 km, 428 hm
Siegerehrung: ca. 12.30 Uhr im Gasthaus Höhwirt

Samstag, 02. 07. 2016

www.hutwischberglauf.at

9. Hutwisch Berglauf
Bad Schönau - Hochneukirchen

6. Lauf der Buckltour  
im Rahmen der Sparkasse  Lauftour 2016



Dorffest

ca. 14:00 Uhr Nachmittagsprogramm

„Flotte Musi“
Entertainment mit Witz und Musik!

zum Festausklang

„Aufg‘spüt“

MUSIKVEREIN
HOCHNEUKIRCHEN

in Hochneukirchen
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3. Juli 2016

Schätzspiel
Kutschenfahrten8:30 Uhr Heilige Messe

�����	������ Frühschoppen ��
����
Trachtenkapelle Schäffern

2016

NEU: EIN FREIGETRÄNK FÜR

JEDES FANCLUB-MITGLIED! LOKALE

HELDEN



        
GESUNDE GEMEINDE 

     HOCHNEUKIRCHEN-GSCHAIDT

Sommerprojekt 2016 

„Ferienspaß“
Allgemeine Informationen 
Nachdem das Ferienspiel in den letzten 3 Jahren ein so großer Erfolg war wird es auch heuer wieder von der Gesunden Gemeinde in Zu-
sammenarbeit mit verschiedenen Institutionen, Vereinen und Privatpersonen der Gemeinde veranstaltet. Alle Volks- und NMS-Schüler
sind eingeladen daran teilzunehmen. Zu den Veranstaltungen 3, 5 und 8 können auch Vorschulkinder kommen.  

Anmeldungen sind ab sofort bei den jeweiligen Verantwortlichen möglich. Zwecks einfacherer Organisation bitten wir um Anmeldung 
spätestens bis drei Tage vor dem gewünschten Teilnahmetermin. Für nähere Informationen steht  Arbeitskreisleiterin GR Ulrike 
Schabauer gerne zur Verfügung - Tel. 0664/8482608.

1. Veranstaltung „Dorferneuerung Gschaidt – 700 Jahre Gschaidt“
Termin:   Samstag, 9. Juli 2016,  9.00 Uhr bis 13.00 Uhr!!!! 
Treffpunkt:  Dorfplatz Gschaidt 
Anmeldung bei:  Herta Höller 0650/6940410

2. Veranstaltung „Dorferneuerung Hochneukirchen - Elfen und Wichteln bewegen sich“ 
Termin:   Montag, 11. Juli 2016, 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Treffpunkt:   bei Frau Kornfeld, Kastanienweg 14, Hochneukirchen 
Anmeldung bei:        Elisabeth Binder 0664/4625743

3. Veranstaltung „Spiel und Spaß mit dem Jungscharteam und Herrn Pfarrer Mag. Wallner“ 
Termin:   Dienstag, 19. Juli 2016,  von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Treffpunkt:   Pfarrheim Hochneukirchen
Anmeldung bei:  Ulrike Schabauer 0664/8482608 (auch für Vorschulkinder) 

4. Veranstaltung “Fähnchenlauf und Geschicklichkeitsspiele mit Nicole Kager“ 
Termin:   Mittwoch, 27. Juli 2016, 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Treffpunkt:   Trainingsplatz Sportanlage Hochneukirchen
Anmeldung bei:  Martina Prandstötter 0664/8429321

5. Veranstaltung „Tourismus- und Verschönerungsverein Hochneukirchen-Gschaidt –  
                            Naturerlebnisnachmittag mit Spiel und Spaß rund um das Loipenstüberl“ 
Termin:   Mittwoch, 3. August 2016, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Treffpunkt:   Loipenstüberl
Anmeldung bei:  Anne Kornfeld 0664/8475979 (auch Vorschulkinder) 

6. Veranstaltung „Die Gesunde Gemeinde veranstaltet eine Erlebnisnacht“ 
Termin:   Freitag, 12. August 2016, 14.00 Uhr,  bis Samstag 13. August 2016, 10.00 Uhr 
Treffpunkt:  Trainingsplatz Sportanlage Hochneukirchen (bei Schlechtwetter im Festsaal)
Anmeldung bei:  Maria Plank 0660/6807978

7. Veranstaltung „Tanzen macht Freude und Spaß - mit  Traude Bergaus“ 
Termin:   Donnerstag, 18. August  2016, 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Treffpunkt:   Festsaal Hochneukirchen
Anmeldung bei:  Karin Lackner 0650/6942532

8. Veranstaltung „Sportunion Hochneukirchen-Gschaidt“ und  
                          „ABSCHLUSSFEST vom Ferienspaß 2016“ 
Termin:   Freitag. 26. August  2016, 14.00 bis 17.00 Uhr,   danach ABSCHLUSSFEST 
Treffpunkt:   Sportplatz Hochneukirchen
Anmeldung bei:  Petra Picher 0664/2065779 (auch für Vorschulkinder) 

Komm‘ zum Ferienspiel, wir freuen uns auf deine Teilnahme! 
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und ����������� in der Gschoada Halle

Fr. 22. Juli 19.30 Uhr / Einlass 18.00 Uhr
Sa. 23. Juli 19.30 Uhr / Einlass 18.00 Uhr
So. 24. Juli 18.00 Uhr / Einlass 17.00 Uhr

Jubiläums-Veranstaltungen
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Sa. 27. August ������	�	
�	 �

ab 15.00 Uhr am Dorfplatz und in der 
Gschoada Halle:  – Zeit für Erinnerungen, 
Musik und Kulinarik
19.00 Uhr: "������	����
�������

��#�$
���
„Gschaidt – eine Dorfgeschichte“ 

So. 28. August  
Festmesse, Festakt und Besiegelung der 
Partnerschaft mit Oberbalbach und ein 
Brauchtumsfest mit vielen Attraktionen

Historische 
Ausstellung
%&&
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����	���

Sa. 2. Juli  
ab 18.30 Uhr '���
���
(�)�� und
*�)+
 ��� 
���
������������

,���������  im Pfarrheim Gschaidt

-+
 ��� �.�����
,��������� 

2. Juli bis 25. September
So. 9 bis 12 und 13 bis 16 Uhr
Gruppen jederzeit – nach 
tel. Voranmeldung.
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